
 

 

 

TULLN – Das Universitätsklinikum Tulln gehört österreichweit zu einem der wenigen 

Krankenhäuser, das für Betroffene dieser noch sehr unbekannten Erkrankung 

Unterstützung anbietet. 

 

Lichen Sclerosus ist eine chronisch-entzündliche Hauterkrankung, die vor allem den 

Intimbereich betrifft. Typische Symptome sind Juckreiz, Brennen, Schmerzen beim 

Geschlechtsverkehr, Hautveränderungen sowie Narbenbildung, die zu funktionellen 

Einschränkungen führen können. Sehr häufig werden Fehldiagnosen wie Pilzinfektionen oder 

Harnwegsinfekte gestellt. Betroffene Personen – Frauen, aber auch Männer und Kinder – 

haben mitunter einen langen Leidensweg bis zur Diagnosestellung, der nicht selten auch sehr 

schambehaftet ist. Eine frühzeitige Diagnose und adäquate Therapie sind entscheidend, um 

Beschwerden zu lindern und Spätfolgen zu vermeiden. 

Das Team der hochspezialisierten Vulvasprechstunde am Universitätsklinikum Tulln besteht 

aus Medizin und Pflege der Klinischen Abteilung für Gynäkologie sowie Klinischer Psychologie 

und arbeitet eng mit anderen Disziplinen im und außerhalb des Krankenhauses zusammen.  

Auf Initiative der Klinischen Psychologin Mag. Maria Stallbaumer-Trestler fand am 17.2. ein 

Vernetzungstreffen zwischen dem Selbsthilfeverein Lichen Sclerosus unter der Leitung von 

Hedwig Reuer, der in Sierndorf ansässigen Dermatologin Dr. Lea Jungbauer und dem Team 

der Vulvasprechstunde unter der Leitung von OA Dr. Georg Breuer statt. Das Treffen stieß 

auch im Haus auf großes Interesse. So nahmen daran Vertreterinnen und Vertreter der 

Abteilungen für Gynäkologie und Geburtshilfe, Kinder- und Jugendheilkunde, Physikalische 

Medizin, Psychiatrie und Psychotherapeutische Medizin sowie Kolleginnen der Klinischen 

Psychologie, Physiotherapie und Diätologie teil. Ziel dieser Initiative war und ist es, die 
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Lichen Sclerosus: Frühe Diagnose und 

interdisziplinäre Zusammenarbeit für bessere 

Versorgung 



 

 

Versorgung von Patientinnen und Patienten mit dieser oft spät diagnostizierten Erkrankung zu 

verbessern und mehr Aufklärung zu leisten. 

 

Betroffene oder Interessierte können sich für weitere Informationen oder zur 

Terminvereinbarung an der Vulvasprechstunde unter 02272/9004-22114 melden. 

 

Weitere Informationen auch unter  Gynäkologische Ambulanz - Spezialambulanzen, 

Informationen zum Selbsthilfeverein Lichen Sclerosus unter Verein Lichen Sclerosus 

 

 

 

 

BILDTEXT 

v.l.n.r. Hedwig Reuer, Dr. Lea Jungbauer, Mag. Maria Stallbaumer-Trestler, DGKP Gabriele 

Brandl, OA Dr. Georg Breuer 

 

Medienkontakt: 

Universitätsklinikum Tulln 

Viola Hirschbeck, MSc 

Tel.: +43 (0) 2272 / 9004 – 23013 

E-Mail: presse@tulln.lknoe.at  

https://tulln.lknoe.at/fuer-patienten/ambulanzen/gynaekologische-ambulanz/informationen-spez
https://www.lichensclerosus.ch/de/home
mailto:presse@tulln.lknoe.at

